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Jungen 19 Bezirksklasse Ost

SG Bettringen II : TTC Leinzell 
Samstag, 23.03.2024, 12:30 Uhr

TTC Leinzell stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Bezirksklasse Ost auf

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des TTC Leinzell im
Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Ost bei der SG Bettringen II fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG Bettringen II, als auch
für den TTC Leinzell am Samstagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg von Kreusel / Danzinger
gegen Tietze / Tietze konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Doppel zwischen Schwarzkopf / Spieß und
Schelmbauer / Knödler endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war
nichts für schwache Nerven. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Das Einzel zwischen
Robin Kreusel und Fabian Tietze, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als
Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das folgende Einzel zwischen
Robin Schwarzkopf und Lukas Tietze, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. So gut wie
gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Jarin Danzinger gegen Lukas Knödler, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Lukas Knödler jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Knödler endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Torben Spieß bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Julian Schelmbauer. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SG
Bettringen II und des TTC Leinzell in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Robin
Kreusel bei seiner 1:3-Niederlage von Lukas Tietze dann doch niedergerungen worden. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Robin Schwarzkopf über die 1:
3-Niederlage gegen Fabian Tietze hinweggetröstet werden musste. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:5 für Schwarzkopf und 10:3 für Tietze seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 6:2-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Bettringen II nun ein Punktekonto von 14:4 Punkten auf,
während der TTC Leinzell vor dem nächsten Spiel, das am 06.04.2024 gegen die DJK Schwäbisch
Gmünd ansteht, 16:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Bettringen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.04.2024 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd.

 Statistik:
 SG Bettringen II

Doppel: Kreusel / Danzinger 1:0, Schwarzkopf / Spieß 1:0 
Einzel: R. Kreusel 0:2, R. Schwarzkopf 0:2, J. Danzinger 0:1, T. Spieß 0:1 

 TTC Leinzell
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Doppel: Tietze / Tietze 0:1, Schelmbauer / Knödler 0:1 
Einzel: L. Tietze 2:0, F. Tietze 2:0, J. Schelmbauer 1:0, L. Knödler 1:0


